
B I L D U N G S K O N F E R E N Z
SCHULSOZIALARBEIT – VIELFÄLTIG UND PROFESSIONELL

K R E I S H A U S  D E T M O L D ,  PA R L A M E N TA R I S C H E R  B E R E I C H

E I N L A D U N G  Z U R

- 17. Mai 2019 -

BERATUNG ELTERNARBEIT PRÄVENTION VERTRAUEN KOOPERATION TEAMWORK



Da die Anzahl der Plätze
begrenzt ist, bitten wir um
Anmeldung bis zum 01.05.2019 
unter www.lippe-schub.de. 

Telefonische Anmeldungen und 
Rückfragen:

Lippe Bildung eG
Tel. 05261-288 95 66

   Wir freuen uns auf einen 
       anregenden Austausch und 
interessante Gespräche mit Ihnen!

WORKSHOPS
Workshop 1
Kristina Trautmann
Gesundheitswissenschaftlerin, Beraterin, 
Coach – selbstwirksam Beratung

Resilienz – (Über-)Lebenskompetenz 
für das 21. Jahrhundert?

Workshop 2
Veronika Spogis
Fachberaterin Kooperation Jugendhilfe und 
Schule des LWL Münster

Interne und externe Vernetzung 
in der Schulsozialarbeit

Workshop 3
Dr. Dr. Ulrich Preuß
Chefarzt der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie Bad Salzuflen

Psychische Störungsbilder im
Kindes- und Jugendalter
(s. Referat II am Vormittag)

Workshop 4
Dirk Menzel
Leiter Kommunale Koordinierungsstelle
Schule-Beruf (Schu.B)

Schulsozialarbeit im Übergang
Schule-Beruf

Workshop 5
Irmgard Weishaupt
Leiterin FG Beratung des Kreises Lippe

Rolle von Schule und Schulsozial-
arbeit beim Kinderschutz

(Methoden-)Workshop 6
Wolfgang Foltin 
1. Vorsitzender der Landesarbeits-
gemeinschaft Schulsozialarbeit NRW e.V.

Kollegiale Erziehungsberatung
und Erziehungsplanung in einem 
multiprofessionellen Team

PROGRAMM
		 Moderation
		 Angelika Liebrecht

	 8.30 Uhr	Stehcafé und Anmeldung

	 9.00 Uhr	Begrüßung
		 Karl-Eitel John, Kreis Lippe	
		 Therese Dallmeier,
		 Bezirksregierung Detmold
		 Klaus Landrock, Stadt Lage

	 9.30 Uhr	Referat I
		 Prof. Dr. Nicole Kastirke, 
		 FH Dortmund
		 „Schulsozialarbeit –
		 Eine Profession an der 
		 Schnittstelle zweier Systeme“

	10.30 Uhr	Informative Kaffeepause* 

	10.50 Uhr	Referat II
		 Dr. Dr. Ulrich Preuß, 
		 Chefarzt der Kinder- und 
		  Jugendpsychiatrie Bad Salzuflen
		 „Psychische Störungen und 
		 Erkrankungen bei 
		 Kindern und Jugendlichen“

11.	50 Uhr	Informative Mittagspause* 
		 mit Imbiss

	12.50 Uhr	Humoreske der
		 Akademie Erzählkultur
		 „Was sollte und was sollte 
		 Schulsozialarbeit nicht sein?“

	13.15 Uhr	Workshops

	14.45 Uhr	Abschluss
		  Ilona Oesterhaus, Stadt Detmold	
		 Thomas Portong, Stadt Lemgo
		 Markus Rempe, Lippe Bildung eG

*Mit GALLERY WALK: Ausstellung über
die Schulsozialarbeit im Kreis Lippe

Die vielfältigen Tätigkeiten im  
Bereich der Schulsozialarbeit stellen 
die sozialpädagogischen Fachkräfte  
vor immer neue Aufgaben und zu  
bewältigende Herausforderungen. 

Das Regionale Bildungsnetzwerk  
möchte mit der diesjährigen 
Bildungskonferenz die Facetten 
der schulischen sozialen Arbeit 
aufzeigen und die Vernetzung 
unterschiedlicher Institutionen und 
Einrichtungen fördern. 

Gemeinsam mit dem Kreis Lippe,  
der Schulaufsicht, den lippischen 
Kommunen sowie der Kommunalen 
Koordinierungsstelle Schule-Beruf 
ist ein umfassendes Programm mit 
Fachvorträgen und Workshops  
entstanden. 

Eine Ausstellung zur Schulsozialarbeit 
in Lippe rundet die Konferenz ab.


